
A. Ausgangslage, Bsp. B. Berechnung, Bsp.
Nr. 1 Vermögen Nr. 1 Vermögen 1’306’000.00CHF        
JAHR 1’306’000.00CHF     Nr. 2 abzüglich Vermögensfreibetrag -250’000.00CHF          

Nr. 3 Vermögen minus Vermögensfreibetrag 1’056’000.00CHF        bei Minus = Null
Liegenschaft nein -CHF                     
in Vermögen (oben) enthalten nein 1’306’000.00CHF     

Nr. 4 Einkommen 152’000.00CHF           
Nr. 4 Einkommen Nr. 5 plus Umwandlungsquote 52’800.00CHF             Nr. 3 durch Umw.quote 
JAHR 152’000.00CHF       = 204’800.00CHF           Nr. 4 plus Nr. 5

Nr. 6
abzüglich Einkommensfreibetrag für
gehobene Lebensführung -120’000.00CHF          

 *Geb.Datum: TG.MT.JAHR *Alter: Zahl Verheiratet nein Nt. 7 relevantes Vermögen/Einkommen 84’800.00CHF             bei Minus = Null
Kinder (minderj./in A.) nein
**Alleinerziehend nein Nr. 8 maximaler Unterstützungsbeitrag 7’066.00CHF               Nr 7 durch 12 Monate

***gem. SKOS die Hälfte 3’533.00CHF              
Berechnungsgrundlagen
Nr. 2 Freibetrag Vermögen
1 Person 250’000.00CHF       
Ehepaar 500’000.00CHF       
pro Kind 40’000.00CHF         

Nr. 5 Umwandlungsquote nach Alter
18-30 Jahre (1/60)
31-40 Jahre (1/50)
31-50 Jahre (1/40)
51-60 Jahre (1/30)
ab 61 Jahre (1/20)

C. Vefahren
Nr. 6 Einkommensfreibetrag 
für gehobene Lebensführung Erstellt Vorname Name / Kürzel
1 Person 120’000.00CHF       
Ehepaar 180’000.00CHF       am Datum
pro Kind 20’000.00CHF         

Nr. 8 Gehobene Lebensführung/Mt Datum Gespräch Datum
1 Person 10’000.00CHF         
2 Personen 15’000.00CHF         Vereinbarung liegt vor ja
pro Kind 1’700.00CHF           Klage Zivilgericht notwendig nein

**
Kann die alleinerziehende Person wegen
ihrer Kinderbetreuung keinem Erwerb 
nachgegen, ist sie nicht zum Bezug von 
Verwandtenunterstützung berechtigt. 
Ihre Kinder können aber von ihren 

Grosseltern Unterstützung verlangen. Notizen 

*
Bei Ehepaaren das Alter der jüngeren Person 

*** Die Verwandtenunterstützung entspricht der Hälfte des Überschusses zwischen 
anrechenbarem Einkommen minus anrechenbarem Bedarf = Nr. 8 geteilt durch 2.


